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Ein Land sucht
einen Mörder

(Im Namen des Volkes)

Diebstahl
Auto-Ueberfälle

Brandstiftung

Raubmord
Ein Verbrechen jagt das andere, eine Kette
entsetzlicher Ereignisse zieht an unserem Auge
vorüber. Dieser Film entstand unter
Mitarbeit der Kriminalpolizei. Er ist nicht erdacht
- sein Thema lieferte ihm - leider - die
Wirklichkeit.

Dieser Film zeigt die Menschen wie sie sind.
Da ist der kaltblütige Raubmörder, der keinen
Respekt vor dem Gesetz der Sitte und der
Ordnung hat, eine Bestie, für die es nur ein
Ende gibt: Das Beil.

Atemlos vor Spannung, in fiebernder Erregung,
folgen wir diesem gigantischen Kriminalfilm
mit einem Thema aus der jüngsten Zeit,
packend, erschütternd und lange nachwirkend.

Dieser Film isf ein einziges Furioso, er

steigert sich von Szene zu Szene und

der Schlufj ist von erschütternderWucht.

während sich Elfern und Lehrer um das

Wohl unserer Jugend bemühen

Teleph°n « *°

Aus der Rekrutenschule
Leutnant: «Was ischt de Unterschied

zwüschet eme Hechte und eme schwere
Maschinegwehr?» «Herr Lütnant, Lmg.-
Schütz Sturzenegger, 's liecht Mg isch

schwerer, will me's muefj träge und
's schwer Mg isch liechter, will me's
nöd muefj träge!» Mumi

Braustube Hürlimann
Zürich am Bahnhofplatz

Gepflegte Sonntagsmenus zu 2.-, 2.15, 3.80

Hausgemachte Ravioli, Kalbsnierli am Spieß

Mistkratzerli. Truthahn, Hors d'uvres
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